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„Der größte Lump ...“?

Podiumsdiskussion

Stasi-Spitzel auf dem Prüfstand



Mit dem Buch „Stasi konkret“ stellt der BStU-
Wissenschaftler Ilko-Sascha Kowalczuk neue 
Fragen an die Forschung zur SED-Diktatur 
und ihrer Geheimpolizei: Was sagen die IM-
Zahlen wirklich aus über das Wirken der Stasi? 
Und sind damit Kategorien wie Verrat, Denun-
ziation und auch Opportunismus ausreichend 
erfasst? Hat der bisherige Blick auf die Stasi die 
Rolle der SED verharmlost? Eine Diskussion 
zwischen exponierten Forschern.
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